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Gemeindebrief der Evangelischen  Kirchengemeinden 

March und Umkirch 

Luft holen! 
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Auf ein Wort 

Liebe Gemeinde! 
„Luft holen!“, steht auf dem Kalender, der mich 
dieses Jahr durch die Fasten- und Passionszeit 
begleitet, „Sieben Wochen ohne Panik“. Gar 
nicht so einfach, denke ich mir. Denn diese Zeiten 
bringen so viele Veränderungen, dass es manch-
mal zum Fürchten ist.  
Ich schreibe diese Zeilen schon einige Zeit vor 
Ostern, und ich frage mich bang: Wie wird die Si-
tuation sein – für mich persönlich, für unsere Ge-
meinden, in der Welt -, wenn wir das Fest der 
Auferstehung feiern werden? „Tief durchatmen!“, 
ermahne ich mich selbst, denn es stimmt ja: 
Wenn mir eigenes oder fremdes Leid den Hals 
zuschnürt, wenn ich mich hilflos fühle, dann 
kommt die Angst in mir hoch. 
Wenn ich mich dagegen auf meinen Atem kon-
zentriere, wie er in mich hinein- und herausfließt, 
dann kann ich dadurch zur Ruhe kommen. Und 
mich mit Gott verbinden. Denn bei der Schöp-
fung blies Gott „dem Menschen den Atem des Le-
bens ein“ (vgl. 1. Mose 2, 7). 

Unsere Gegenwart braucht Atempausen. Zeiten, 
in denen wir das, was uns belastet, mit dem Aus
atmen gehen lassen. Zeiten, in denen wir mit dem 
Einatmen Kraft und Zuversicht neu aufnehmen. 
Wenn ich in ruhigem Rhythmus Luft hole, dann 
bringt mich das auch wieder zur Besinnung: 
Klares Denken und besonnenes Handeln ist ge-
fragt statt blinder Panik. 
Eine Atempause bieten uns auch Sonn- und Fei-
ertage. Der Karfreitag lehrt uns das Seufzen: Die 
Luft nicht anzuhalten angesichts von Schmerz 
und Tod, sondern unsere Klagen darüber vor 
Gott bringen. An Ostern dürfen wir dann aufat-
men: Denn Gott durchkreuzt die Pläne der Mäch-
tigen, das Böse siegt nicht über das Gute, ja, der 
Tod kommt an sein Ende.  
Also was auch sein wird: Vergessen Sie nicht, im-
mer wieder durchzuatmen. Und freuen Sie sich, 
wann immer Sie dabei „Osterwunderluft“ 
schnuppern. 

Ihre Pfarrerin Marika Trautmann 
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Alles, was das Herz bedrückt, soll uns 
nicht von der ewigen Welt der Gottesliebe 
trennen, sondern uns näher zu ihr führen. 

Friedrich von Bodelschwingh 
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Ausblick 

Wir wachsen zusammen im Kooperati-
onsraum 

Wer über den Tellerrand schaut, lernt Neues 
kennen: So entdeckten Gemeindeglieder aus 
March nach dem „First Sunday“-Gottesdienst in 
Umkirch die mobile KaPeebar „KaPee und Gott-
vertrauen“. Gemeindeglieder aus Umkirch, die 
zum ersten Mal mit dem Gottesdienstbus ins 
Evang. Gemeindezentrum March-Buchheim ka-
men, wurden nach dem Gottesdienst mit einem 
Glas Sekt überrascht. 
Aber auch in der weiteren Umgebung gibt es ei-
niges zu entdecken: In Bötzingen findet für Fami-
lien mit Kindern die „Kirche kunterbunt“ statt. 
Dort herrschte große Freude, als zum ersten Mal 
auch Teilnehmende aus March und Umkirch da-
bei waren. In Bötzingen ist auch der Kinderbibel-
tag verortet, der für die ganze Region zu Beginn 
der Herbstferien stattgefunden hat und 2025 
auch wieder stattfinden soll. Weitere Veranstal-
tungen in der Region – wie ein Gospelprojekt am 
Palmsonntagswochenende oder „Songs und Lie-
der“ an Karfreitag, beides in Ihringen – finden Sie 
auf www.eki-march.de unter „Aus dem Koopera-
tionsraum“ oder www.ekiu.de unter „Koopera-
tionsgebiet Kaiserstuhl – Veranstaltungen“ 
Wir wachsen zusammen im Kooperationsraum – 
nicht nur, indem wir uns gegenseitig zu Gottes
diensten und Veranstaltungen einladen, sondern 
auch, indem wir in einem „beschließenden und 

 

beratenden Ausschuss“ zusammenarbeiten. Da-
rin sind alle Gemeinden mit je einer haupt- und 
einer ehrenamtlichen Person vertreten. Beschlie-
ßend begleitet der Ausschuss die Arbeit der Pfar-
rerinnen und Pfarrer, Diakone und Diakoninnen. 
Beratend ist er tätig, indem er Vorschläge für die 
Kirchengemeinderäte erarbeitet, wenn es etwa 
um die künftige Rechtsform des Kooperations-
raums geht. Ein Problem, das sich aus der Zusam-
menarbeit mehrerer Gemeinden zum Beispiel 
ergibt, ist das der Abrechnung: Welche Gemein-
de trägt welche Kosten an einer gemeinsamen 
Veranstaltung? Diese Fragen beschäftigen im Au-
genblick den gemeinsamen Ausschuss. Es könnte 
eines Tages z.B. einen Verband unserer Gemein-
den oder gar eine vereinigte Gemeinde geben, 
dann wäre so etwas keine Schwierigkeit mehr. 
Insofern sollen auch unsere Strukturen sich lang-
fristig verändern, um die Zusammenarbeit zu er-
leichtern.  M.T. 

Schritte aufeinander zu   
BischoQngen 

Umkirch 

Ihringen 

Bickensohl 

March 

Bötzingen 

Breisach 

Kooperationsraum 
Kaiserstuhl 

Foto: ekiba.de 
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Aus dem Gemeindeleben  

Der Gottesdienstbus ist unterwegs für Sie …  
und zwar: Am 1. und 3. Sonntag im Monat von 
March (Evang. Gemeindezentrum Buchheim) 
nach Umkirch, am 2. und 4. Sonntag im Monat 
vom Evang. Gemeindezentrum Umkirch nach 
March. Unsere beiden freundlichen und enga-
gierten Busfahrer/-innen warten auf Sie pünkt-
lich ab 9.40 Uhr, Abfahrt ist um 9.45 Uhr. Nach 
dem Gottesdienst werden Sie wieder an den Aus-
gangspunkt zurück gebracht. 
So können Sie an Gottesdiensten teilnehmen, 
auch spontan, wann immer Sie wollen. Und Sie 
können entdecken, wie nett es auch in der Nach-
bargemeinde ist.  

Konfianmeldung 
Am 01. April hat die Konfirmanden-
Anmeldung für March und Umkirch statt-
gefunden.  

Falls Sie den Termin verpasst haben soll-
ten, können Sie sich so bald wie möglich 
im Pfarrbüro melden. 

March: march@kbz.ekiba.de oder Tel. 1721 
Umkirch: umkirch@kbz.ekiba.de oder Tel. 972103 

Clique55plus News 

Radfahrer 

Die Radler haben sich seit Mai jeden 
Dienstag um 18 Uhr am Rathaus in Hug-
stetten getroPen. Auf mehr oder weniger 
bekannten Radwegen führten uns unsere 
Touren in die nähere Heimat und ende-
ten dann und wann in geselliger Runde. 

  
 

Die frühe Dunkelheit beendete die Saison 2024, 
aber wir wollen in einem Radlerstammtisch den 
Kontakt halten. Dazu trePen wir uns donnerstags 
in der Brauerei Hirtler in Neuershausen zu deren 
ÖPnungszeiten. 
Kontakt: radfahren@clique55plus.eki-march.de 

Doppelkopf 

Wir sind eine kleine Gruppe, zurzeit zu 
fünft. Wir trePen uns jeden 2ten und 
4ten Mittwoch im Monat um 19:30 zum 
Doppelkopf spielen. Gerne würden wir 
unsere Gruppe erweitern.  

 
 
Wir sind oPen für AnfängerInnen. Wir spielen 
mit viel Freude und sind nicht "böse", wenn "Feh-
ler" passieren. 
 
Kontakt: doppelkopf@clique55plus.eki-march.de 
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Foto: Reimann 

Foto: Häringer 



H 

5 

 

Aus dem Gemeindeleben  

Ob Kultur oder Bewegung oder gemütliches Beisammensein – in der „Clique 55+“ trePen sich Men-
schen zwischen ca. 55 und 70 Jahren in verschiedenen Interessensgruppen, um gemeinsam Freizeit zu 
gestalten. Sie finden alle Angebote unter https://eki-march.de/clique-55/“. Schauen Sie doch mal rein! 
 
Die „Clique 55+“ ist ein gemeinsames Angebot der Evangelischen Kirchengemeinden March und Um-
kirch sowie der Römisch-Katholischen Kirchengemeinde March.  

Lesekreis 

„Es gibt keine schöneren Möbel als Bücher.“  
Sidney Smith 

 
Die Lust zu lesen und sich mit anderen Menschen 
über das Gelesene auseinanderzusetzen!  
Wir sind eine Gruppe von ca. zehn literaturbe-
geisterten Menschen. In stilvollem Ambiente, in 
der Mühle in Umkirch, trePen wir uns in einem 
Abstand von vier bis fünf Wochen und tauschen 
uns über das gelesene Buch aus. 
Die Lesevorschläge werden vorgetragen und 
dann wird darüber abgestimmt. Es ist eine wun-
derschöne Art und Weise neue Bücher und auch 
Genres kennenzulernen und darüber zu spre-
chen. Bücher haben, wie jeder weiß, auf jeden ei-
ne andere Wirkung. 
Bis jetzt haben wir gelesen: 
 „25 letzte Sommer“ von Stefan Schäfer, ein 

Bestseller oder eher nicht? 
 „Bergland“ von Jarka Kubsova, zeigt das ei-

genwillige Leben in den Bergen 

 
 
 „Frau Komanchi empfiehlt ein Buch“ von 

Aoyokama Michiko, erweckt ein kleines Ge-
spür für Japan 

 „Der Klang der Erinnerung“ von Smaill Anna, 
was uns in das Genre der Fantasy-Literatur 
führte 

 „Stay away from Gretchen“ von Susanne Abel, 
ein aufwühlendes Buch über einen Teil der 
Geschichte Deutschlands 

Alle Bücher führten zu anregenden Gesprächen 
und machten den Abend unterhaltsam und auch 
lehrreich. 
Bücher bieten eine herrliche Möglichkeit sich 
auszutauschen und auch zum geselligen Beiei-
nander.  
Schön, dass wir uns gefunden haben. 
Kontakt: lesekreis@clique55plus.eki-march.de 
 
Der Leser setzt den Akzent willkürlich; er macht 
eigentlich aus einem Buch, was er will. 
 Novalis 

Dann melden Sie sich einfach im Evang. Pfarramt 
March! Wir vernetzen Sie mit anderen, die gerne 
eine Interessensgruppe dafür gründen wollen. 

Wenn sich mindestens fünf Personen (oder für 
das Singen zehn Personen) melden, kann es los-
gehen. 

Freies Tanzen / Line-Dance 

 Wir sind eine fröhliche Gruppe von ca. 8 Frauen 
und haben viel Spaß und Freude am gemeinsa-
men Tanzen. 
Unter Anleitung unserer Tanzpädagogin, Vera 
Oswald, üben wir leichte Choreographien, krea-
tive und freie Bewegungen im Raum, wobei nicht 
nur der Körper, sondern auch der Kopf gefordert 
sind. 
Wir trePen uns alle 14 Tage donnerstags um 19.30 
Uhr. 

 
 
Ab 20.03.25 sind wir im Evang. Ge-
meindezentrum Buchheim zu fin-
den. 
Neue Teilnehmer sind herzlich 
willkommen. Neueinstieg ist jeder-
zeit und ohne Vorkenntnisse mög-
lich. 
 
Kontaktaufnahme gerne unter 
tanzen@clique55plus.eki-march.de 
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Lust auf Darts? Oder lieber singen und musizieren? 
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Aus dem Gemeindeleben  

Unsere Gemeinden – ein sicherer Ort für alle, die kommen 
In unseren Kirchengemeinden March und Um-
kirch sollen Menschen einen Raum zur Be
gegnung miteinander und mit Gott finden. Wir 
möchten, dass sie sich sicher und wohl fühlen 
und ihre Persönlichkeit und ihren Glauben ent-
falten können. Alle haben das Recht auf den 
Schutz ihrer Würde und ihrer Gesundheit. Sie 
haben das Recht auf Schutz vor körperlicher, 
seelischer und sexueller Gewalt. 
Deshalb haben wir ein Schutzkonzept gegen se-
xualisierte Gewalt für unsere beiden Gemeinden 
erarbeitet. Dabei wurden mögliche Risiken ana-
lysiert und Vorsorgemaßnahmen getroPen. 
Das Schutzkonzept wurde von den Kirchenge-
meinderäten in den Sitzungen am 19.3.25 
(Umkirch) und 13.03.25 (March) verabschiedet. Es 
hängt in der Martin-Luther-Kirche Hugstetten 
sowie in den Gemeindezentren Buchheim und 
Umkirch aus. Sie finden es auch auf unseren 
Homepages (direkter Link über den QR-Code). 

 

Hilfsangebote bei sexualisierter Gewalt 
im kirchlichen Raum  

Zentrale Anlaufstelle.help  
(von der EKD finanziert, aber unabhängig und 
garantiert anonym, garantiert keine Weiterrei-
chung von Daten an die kirchlichen Institutio-
nen) 
Tel: 0800 5040112 
Mo: 16:30 bis 17:30 Uhr / Di + Mi + Do: 10:00 bis 
12:00 Uhr  
zentrale@anlaufstelle.help  
https://www.anlaufstelle.help 

Vertrauenstelefon der ev. Landeskirche in Baden 
(kostenlos und anonym): 
Dr. Wiebke Müller verfügt über langjährige Er-
fahrung in der Begleitung und Beratung von 
Menschen in Krisen; sie untersteht der Schweige-
pflicht) 
Tel: 0800 5891629 
Mi: 12:00 bis 13:00 Uhr / Do: 17:00 bis 18:00 Uhr 
wiebke.mueller@ekiba.de  
 
Ansprechstelle der Landeskirche  
Kostenlos und anonym  
Tel: 0721-9175 626 
ansprechstelle@ekiba.de  
 
Ansprechstelle im Diakonischen Werk Baden  
Kostenlos und anonym  
Tel: 0721- 9349 333 
ansprechstelle@diakonie-baden.de  
 
Personen, die nicht sicher sind, wie sie eine Situ-
ation einschätzen sollen, oder selbst betroPen 
sind und direkt mit der Organisation in Kontakt 
treten möchten, können sich an die Ansprech-
stellen wenden. Die Mitarbeitenden sind zu Ver-
schwiegenheit verpflichtet. 
 
„Sie finden bei uns oPene Türen und Ohren. Bitte 
melden Sie sich! Egal ob es um aktuelle Vor-
kommnisse geht oder um zurückliegende Erfah-
rungen.“  Landesbischöfin Heike Springhart 

March Umkirch 
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Gemeinde aktuell 

ein sicherer Ort für alle, die kommen  
Ermöglicherinnen und Ermöglicher 

gesucht! 

Am 1. Advent 2025 (30. November) werden in un-
seren Kirchengemeinden die neuen Kirchenge-
meinderätinnen und Kirchengemeinderäte ge-

wählt. Bereits jetzt werden 
dafür Kandidatinnen und 
Kandidaten gesucht. Doch 
wer ist eigentlich der oder 
die Richtige für das Amt und 
was wird von den neuen Äl-
testen erwartet? 
 
Zunächst einmal: 
Die typische „Kirchenältes-
te“ oder den typischen „Kir-
chenältesten“ gibt es nicht! 
Der Kirchengemeinderat lebt 
davon, dass möglichst ver-
schiedene Stimmen, Erfah-
rungen und Begabungen aus 
der Gemeinde zusammen-
kommen. Denn er soll ja die 

ganze Gemeinde und nicht nur einen Teil davon 
vertreten. Vielleicht bringen Sie genau das mit, 
was Ihrer Kirchengemeinde bisher gefehlt hat? 
 
Und „alt“ müssen die „Ältesten“ auch nicht sein. 
Denn wählbar ist jedes wahlberechtigte Gemein-
demitglied bereits ab 16 Jahren. Wichtig ist vor 
allem eins: 
dass Sie Lust haben, verantwortlich in der Ge-
meinde mitzuarbeiten. 
 
Die Kirchengemeinderäte bilden zusammen mit 
dem Gemeindepfarrer bzw. der Gemeindepfarre-
rin (und in Umkirch der Diakonin) den Kirchen-
gemeinderat. Die Größe des Ältestenkreises 
hängt von der Gemeindegröße ab. Bei uns sind 
das sechs Personen. Den Vorsitz übernimmt in 
der Regel eine oder einer der Ältesten oder ggf. 
der Pfarrer bzw. die Pfarrerin. 

Der Ältestenkreis triPt sich in der Re-
gel einmal im Monat. 
 
Kirchengemeinderäte 
 nehmen Wünsche und Anliegen aus 

der Gemeinde auf, können aber auch 
eigene Ideen einbringen und umset-
zen 

 
 ermöglichen Angebote von der Krab-

bel-gruppe bis zum Seniorenkreis. 
 
 denken darüber nach, wie der Got-

tesdienst und das Gemeindeleben 
einladend gestaltet werden können. 

 
 können im Gottesdienst mitwirken 

durch Lesungen oder die Austeilung des 
Abendmahls. 

 
 verwalten die Gemeindefinanzen und ent

scheiden über Bauvorhaben und Stellenbeset
zungen mit 

 
 bringen mit frischen Ideen, mit ihrem Glauben 

und auch mit ihrem Zweifel Veränderungen in 
der Gemeinde und im Kooperationsraum 
voran. 

 
 diskutieren und beschließen die neuen 

Strukturen des Kooperationsraumes, und 
stoßen damit neue Kooperationen an 

 
Möchten Sie sich im Kirchengemeinderat 
engagieren oder kennen Sie jemanden, der 
oder die für diese Aufgabe geeignet wäre? 
Wenden Sie sich an Ihr Pfarramt für weite-
re Informationen.  
 
Mehr zum Thema Kirchenwahl finden Sie 
außerdem unter: 
 
www.kirchenwahlen.de 

© Illus: Uwe Mayer 

Das Ältestenamt 
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Gemeinde aktuell 

Bezirkskirchentag – wir fahren hin! 

Am Sonntag, 25.5.25 feiern wir Gottesdienst 
(auch Kindergottesdienst!) beim Bezirkskirchen-
tag. Anschließend kommen Musikbegeisterte, 
Diskussionsfreudige, Kreative oder auch einfach 
Neugierige bei Chorauftritten und Workshops, 
auf dem „Markt der Möglichkeiten“ oder im Ka-
barett auf ihre Kosten. Von Jung bis Alt, für alle 
ist etwas dabei. Wer sich für eine Mitfahrgele-
genheit interessiert, möge sich bitte im jeweiligen 
Pfarramt melden! 

Taufe – aber gerne 
Wir freuen uns, wenn Menschen dazu gehören 
wollen – zu Gott und zur Gemeinschaft der 
Glaubenden. Deshalb laden wir herzlich ein zur 
Taufe! Sie kann in Sonntagsgottesdiensten (auch 
Familiengottesdiensten) gefeiert werden oder an 
einem Taufsamstag. Dafür bieten wir folgende 
Termine an: 
Samstag, 12.04.25 um 14 Uhr in Umkirch 
Samstag, 17.05.25 um 11 Uhr in Umkirch 
Samstag, 07.06.25 um 11 Uhr in March (Martin-
Luther-Kirche Hugstetten) 
Samstag, 11.10.25 um 13.30 Uhr in March (Martin-
Luther-Kirche Hugstetten) 
Die Taufsamstage veranstalten die Evang. Kir-
chengemeinden March und Umkirch gemeinsam. 
Deshalb können Sie gerne auch einen Termin in 
der jeweiligen Nachbargemeinde wählen. Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit den Pfarrbüros auf, 
wenn Sie an einer Taufe für sich oder Ihr Kind in-
teressiert sind. 
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Diakonie vor Ort und weltweit  

Mit der Sammlung zur Woche der Diakonie 2025 
unter dem Motto „Teilen macht ganz“ bitten wir 
Sie um eine Spende. 
 
Ihre Unterstützung trägt dazu bei, dass Hilfesu-
chende in Bahnhofsmissionen einen Ort der Ge-
meinschaft und Wärme finden. 
 
Sie hilft, dass arbeitslose Menschen neue Per-
spektiven erhalten und auch andere diakonische 
Angebote direkt bei Ihnen vor Ort gefördert wer-
den können. 

Mit Ihrer Spende teilen Sie mit anderen. Sie ma-
chen ganz, was zerbrochen ist und werden auch 
selbst Teil des Ganzen. 
 
Wir danken Ihnen vielmals für Ihr Engagement! 
 
Herzlich grüßen Sie 
André Peters 
Vorstand Diakonie Baden 
 
Pfarrer Volker Erbacher 
Leitung Fundraising Diakonie Baden 
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Gottesdiensttermine 

So 30.03.25 11.00 Umkirch Gottesdienst Gottesdienst der Konfirmanden in Umkirch 

So 06.04.25 10.00 Umkirch Gottesdienst First Sunday 

Sa 12.04.25 14.00 Umkirch Taufgottesdienst  

So 13.04.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Palmsonntag  

So 13.04.25 11.00 Umkirch Familiengottesdienst Pasta-Gottesdienst 

Do 17.04.25 18.00 Umkirch Gottesdienst Gründonnerstag: Tisch-Abendmahl 

Fr 18.04.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Karfreitag mit Abendmahl 

Fr 18.04.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Karfreitag mit Abendmahl 

Sa 19.04.25 21.00 Hugstetten Gottesdienst Osternacht mit Tauferinnerung 

So 20.04.25 06.00 Umkirch Gottesdienst Ostergottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück  

So 20.04.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Ostern mit Abendmahl 

Mo 21.04.25 07.30 Buchheim Gottesdienst Ökumenische Auferstehungsfeier, Friedhof Buchheim 

Mo 21.04.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Auferstehungsfeier auf dem Friedhof  

So 27.04.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst  

So 04.05.25 10.00 Umkirch Gottesdienst First Sunday 

So 11.05.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst mit Abendmahl / Predigtreihe „Was glaube ich eigentlich ?– 

Sa 17.05.25 18.00 Hugstetten Gottesdienst Konfi-Abendmahl  

Sa 17.05.25 14.00 Umkirch Taufgottesdienst  

So 18.05.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Konfirmation 

So 18.05.25 10.00 Ihringen Gottesdienst Konfirmation - Ev. Kirche, Ihringen 

Fr 23.05.25 18.30 Buchheim Andacht Abendsegen & Apero, March, Gemeindezentrum Garten 

So 25.05.25 10.00 
Bad Krozin-
gen 

Gottesdienst 
Bezirkskirchentag Bad Krozingen. Kein Gottesdienst vor Ort; 
Fahrdienst nach Bad Krozingen  

Do 29.05.25 09.30 Gottenheim Gottesdienst Himmelfahrt - Einladung nach Gottenheim zur Rebhisli-Tour 

So 01.06.25 10.00 Umkirch Gottesdienst First Sunday  

So 01.06.25 16.00 Hugstetten  Spirituelles Wandern, March 

Sa 07.06.25 11.00 Hugstetten Taufgottesdienst  

So 08.06.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Pfingsten mit Abendmahl 

So 08.06.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Pfingsten mit Abendmahl 

Mo 09.06.25  Umkirch Gottesdienst 
Pfingstmontag - Ökumenischer Gottesdienst im Grünen auf der 
Wiese neben dem Evang. Gemeindezentrum  

 
March 

 
Umkirch 
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Gottesdiensttermine 

So 15.06.25 10.00 Umkirch Gottesdienst  

So 22.06.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst  

So 29.06.25 11.00 Buchheim Gottesdienst Familien-Pasta-Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum 

So 29.06.25 11.00 Umkirch Gottesdienst 
Ökumenischer Gottesdienst kath. Kirche Umkirch 
"Umkirch, einfach klassisch" 

So 06.07.25 10.00 Umkirch Gottesdienst First Sunday 

So 13.07.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Gottesdienst  mit Abendmahl 

So 20.07.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Gottesdienst  mit Abendmahl 

So 20.07.25 16.00 Hugstetten  Spirituelles Wandern, March 

So 27.07.25 10.30 Umkirch Gottesdienst Ökumenischer Gottesdienst zum GutshoPest 

So 27.07.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst  

So 27.07.25 10.00 Breisach Gottesdienst Regio-Jugendgottesdienst in Breisach  

Sa 02.08.25 19.00 Umkirch Gottesdienst First Sunday Special mit Gemeindefest 

So 03.08.25    Kein Gottesdienst 

Fr 08.08.25 21.00 Umkirch  Kino & Kirche im Freien. Evang. Gemeindezentrum, Umkirch 

So 10.08.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Gottesdienst  mit Abendmahl 

So 17.08.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Gottesdienst  mit Abendmahl 

So 24.08.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst  

So 31.08.25 10.00  Gottesdienst  

So 07.09.25 10.00 Umkirch Gottesdienst First Sunday 

So 14.09.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Gottesdienst  mit Abendmahl 

So 21.09.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Gottesdienst  mit Abendmahl 

Fr 26.09.25 18.30 Umkirch Andacht Abendsegen & Apero, Evang. Gemeindezentrum, Umkirch 

So 28.09.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst  

So 05.10.25 10.00 Hugstetten Gottesdienst Erntedank 

So 05.10.25 10.00 Umkirch Gottesdienst Erntedank 
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Kontakte 

Wir denken 

auf diesen Seiten an all die, die Anfang, Mitte und 
Ende in ihrem Leben durch Geburt, das Finden 
einer Beziehung oder den Tod erfahren haben. 
 
Wir bitten 

um HoPnung und Ermutigung  
für das Leben aus der Taufe, 
für Liebe, die wahrhaftig ist und der Gewohnheit 
widersteht, um Trost für alle, die um einen lieb 
gewordenen Menschen trauern. 

Taufen Beerdigungen 

Marielle Söhne, Buchheim  Doris Lehmann geb. Kofler, 95 Jahre, Buchheim  
Harald Schirmaier, 81 Jahre, Umkirch  

 

Pfarramt March 

Konrad-Stürtzel-Str.27, 79232 March 
Sekretärin: Petra Schmieder 
Bürozeit: Mo & Mi 9 –12 h, Do 14 –16 h 
march@kbz.ekiba.de www.eki-march.de 

 

Pfarrerin Marika Trautmann 

0157-34488262 
(07665) 1721 
Fax: 930182 
marika.trautmann@kbz.ekiba.de 

Kirchendienerin: Johanna Felden kirchendienst@eki-march.de 

Kirchengemeinderat: Helga Lambrecht, (Vorsitzende) 41904 

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Regina Bothe  nbh@eki-march.de  0157-770 29 29 8 

Diakonieverein March: Vacant: i.V. Pfrin. Trautmann   0157-34488262 

Bauverein: Dr. Michael Meyer-Heisig 9477597 

 

Pfarramt Umkirch 

Binkeweg 14, · 79224 Umkirch 
Sekretärin: Petra Schmieder 
Bürozeit: Mi 14-16 Uhr, Do 9-12 Uhr 
umkirch@kbz.ekiba.de www.ekiu.de 

 

Pfarrer Christian Lepper 

 
07665-972103 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Diakonin: Friederike Schilka  Friederike.Schilka@kbz.ekiba.de 

Kirchengemeinderat: Joachim Orth, (Vorsitzender) 972103 
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Um d` Kirch / mittendrin wird herausgegeben von den Evangelischen Pfarrämtern March und Umkirch 
 

Redaktion: Marika Trautmann, Christian Lepper, Antke Hohwieler und Reiner Janke. Satz und Layout: Reiner Janke 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen auf Umweltpapier. Auflage: 2100  
 

Ev. Kirchengemeinde March: Konto: IBAN DE24 680 900 000 052 547 504 
Ev. Kirchengemeinde Umkirch: Konto: IBAN DE09 6809 0000 0053 9242 04 
 

Dieser Gemeindebrief wird von vielen ehrenamtlichen Gemeindegliedern verteilt. Die Kirchengemeinderäte bedanken sich bei 
allen Austrägerinnen und Austrägern für ihre Mithilfe. 
 

Titelbild: Gemeindebrief.de, Seite 2: Pixabay, Rückseite Paulke, Schilka, Trautmann 

Monatsspruch April 

Brannte nicht unser Herz in uns, 
da er mit uns redete? Lk 24,32 
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TreCpunkt Umkirch  

Die neue Orgel für Umkirch 
Etwas mehr als ein Jahr nach der ersten Besichti-
gung in Überlingen wurde die neue Orgel am 9. 
Februar eingeweiht. Den Festgottesdienst gestal-
teten Pfr. Christian Lepper und Pfr. Philipp van 
Oorschot, Dekanstellvertreter in unserem Kir-
chenbezirk. Die Orgel zum Klingen brachte Prof. 
Michael Kaufmann, Orgel- und Glockensachver-
ständiger bei der Evang. Landeskirche in Baden. 
Er hatte uns auch den Tipp gegeben, dass im Zu-
ge des Strukturprozesses die Orgel zum Verkauf 
stand. Wie gut Orgel und Trompete harmonieren 
können, war eindrucksvoll durch Rudolf Mahni 
aus Waldkirch an der Trompete zu hören. Die 
Kirche war voll und auch eine kleine Delegation 
aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde Überlingen 
war gekommen, um sich davon zu überzeugen, 
dass „ihre“ Orgel klanglich und räumlich in unser 
Gemeindezentrum passt. Das tut sie! Wir freuen 
uns auf schöne Gottesdienste und Konzerte, in 
denen die Orgel gespielt wird. Vielen Dank an 
Christian Lepper und Michael Kaufmann für die 
Inspiration zu diesem Projekt. Aber vor allen Din-
gen bedanken wir uns bei den vielen großzügigen 
SpenderInnen, die den Kauf der Orgel ermöglicht 
haben. 
 Antke Hohwieler, KGR Umkirch 
 

Konfi-Samstage in Umkirch und March 
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Fotos: Schilka 
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TreCpunkt Umkirch 

Frauen aller Konfessionen kamen – wie jedes 
Jahr am 1. Freitag im März – rund um den ganzen 
Globus zusammen, um gemeinsam für Frieden 
und Gerechtigkeit zu beten. 
In diesem Jahr trafen wir uns im evang. Gemein-
dezentrum Umkirch. 
 

Die Gebetsordnung wurde von Frauen der Cook-
Inseln vorbereitet und stand unter dem Motto: 
„Wunderbar geschaPen“. 
 

Um Einblick in die Kultur und Lebensweise der 
Maori zu bekommen, gab es als Einstieg Bilder 
und Texte, die nicht nur das „Paradies“ im 
Südpazifik zeigten, sondern auch auf die Schat-
tenseiten des Lebens der ca. 15 000 Bewohner 
hinwiesen. 
„Kia orana“ – ein gutes und erfülltes Leben – da-
mit begrüßten wir uns zu Beginn. Es ist der Gruß 
der Maori. Die Lieder, Lebensgeschichten von 
Frauen und Psalm 139 waren Inhalt des Gottes-
dienstes. 
 

Anschließend gehörte es selbstverständlich dazu, 
dass wir bei einem kleinen, landestypischen Es-
sen den Abend noch gemütlich ausklingen ließen. 
Zum Gelingen trägt immer besonders bei, dass es 
in Umkirch seit Jahren ein eingespieltes, ökume-
nisches Team gibt, das sehr engagiert zusammen-
arbeitet! Jutta Grünert  

Weltgebetstag Umkirch am 7. März 2025  

Besuch aus Kamerun – Gastfamilien gesucht  

Von Ende Juni bis Mitte Juli ist eine Dele-
gation aus dem Bezirk Bui/Kamerun in 
unserem Kirchenbezirk zu Gast. Von 
Samstag, 5. Juli bis Montag, 14. Juli benöti-
gen wir deshalb Quartiere für sieben Per-
sonen im Raum March- Umkirch- Bötzin-
gen-Gottenheim. Wer in dem Zeitraum ein 
Gästezimmer und ein Frühstück zur Ver-
fügung stellen kann, melde sich bitte bei 
Pfarrerin Trautmann. Weitere Verpflich-
tungen sind damit nicht verbunden – aber 
die Chance, nette Menschen aus einem an-
deren Land und mit einer anderen Kultur 
kennenzulernen und ggf. freiwillig am Be-
suchsprogramm teilzunehmen.  

 

Foto: Ottfried Köhn 

Foto: Grünert 
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TreCpunkt March 

Nicole Seyfried als neue Prädikantin eingeführt 

Auch in March wurde der Weltgebetstag gefeiert 
– dieses Mal im katholischen St. Gallussaal. Das 
ökumenisch besetzte Team freute sich, wie gut 
der Raum gefüllt war. Zu Beginn des Abends be-
kamen alle eine Blüte überreicht, die man sich – 
wie die Frauen in der Südsee - ins Haar oder auch 
ins Knopfloch stecken konnte. Der Gottesdienst 

wurde von Frau Zimmermann am Klavier, Frau 
Burs an der Querflöte, Frau Ehrler an der Trom-
mel sowie einem kleinen Projektchor musikalisch 
gestaltet. Im Anschluss daran gab es leckere Süß-
kartoPelsuppe sowie Kokoskuchen und Bana-
nenbrot.  
 M.T. 

Weltgebetstag in March 

Es ist Sonntag und Gottesdienst – und zwar auch, 
wenn die Pfarrerin gerade im Urlaub oder auf 
Konfi-Freizeit ist. Wie das geht? Indem ausgebil-
dete Ehrenamtliche sie vertreten. Prädikantinnen 
und Prädikanten dürfen alle Arten von Gottes-
diensten selbstständig vorbereiten und durchfüh-
ren; damit sind sie ganz wichtige Mitarbeitende 
in der Gemeinde. 
Deshalb freuen wir uns sehr, dass Frau Nicole 
Seyfried, die schon an ihrem früheren Wohnort 
in Württemberg dieses Ehrenamt ausgeübt hat, 
im Gottesdienst am 26. Januar als neue Prädikan-
tin unserer Gemeinde eingeführt wurde. Pfarre-
rin Trautmann, eine Kirchengemeinderätin und 
ein weiteres Mitglied der Gemeinde lasen dazu 
aus der Bibel, beteten für Nicole Seyfried und 
segneten sie. Danach überreichte Frau Gerber ihr 
ein ganz besonderes Geschenk: Ein pensionierter 
Pfarrer, der seinen Talar nicht an einen Sohn 
oder eine Tochter vererben kann, „vermachte“ 

ihn der Prädikantin, weil er sich freute, dass eine 
junge Frau dieses Ehrenamt übernimmt. M.T. 

Foto: Trautmann Foto: Trautmann 
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TreCpunkt March 

Wenn Gott den Rat der Engel tagen lässt, muss 
etwas Großes bevorstehen!  
So geschah es auch letztes Jahr an Weihnachten 
im Krippenspiel-Gottesdienst in unserer Martin-
Luther-Kirche: Gott berief die Engel zu sich, um 
mit ihnen zu beratschlagen, wer den Menschen 
wieder mehr Mut, Zuversicht und Frieden auf die 
Erde bringen könnte. Und eine Lösung schien 
lange unmöglich zu sein. Bis Gott selbst auf die 
Idee kam, als Kind zu den Menschen auf die Erde 
zu kommen und ihnen so das größte Geschenk 
machen zu können.  
Maria und Josef wussten da noch nicht, was auf 
sie zukommen würde, begaben sich aber voller 
Zuversicht auf den Weg nach Betlehem und 
trotzten den Herausforderungen der Reise und 
den Begegnungen mit den Römern. Spätestens 
mit der Ankunft der Hirten und der Überreichung 

der Geschenke durch die heiligen drei Könige im 
(für das Krippenspiel neu gebauten) Stall erkann-
ten aber alle Anwesenden, welch wunderbares 
Geschenk ihnen durch die Geburt Jesu zuteil ge-
worden war. 
Ein herzliches Dankeschön an alle mitspielenden 
Kinder, die unterstützenden Eltern und HelferIn-
nen vor und hinter der „Bühne“ für das tolle 
Krippenspiel und die vielen schönen Momente! 
Wir hoPen auf ein Wiedersehen beim diesjähri-
gen Krippenspiel!  
Und das Krippenspielteam freut sich nicht nur 
über ganz viele motivierte Kinder, sondern auch 
über weitere helfende Hände, die uns bei den 
Proben, der Vorbereitung im Hintergrund oder 
anderweitig unterstützen möchten. Bei Interesse 
bitte gerne melden unter: 
max.paulke@gmx.de  

Krippenspiel 2024 
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TreCpunkt March  

Friedensdekade 
„Erzähl mir vom Frieden“ war das Motto der 
ökumenischen Friedensdekade im November 
2024. Wir nahmen das Motto auf und gestalteten 
einen Kindernachmittag mit Bilderbüchern über 
Frieden, oder wie man mit Wut umgeht. Die Bil-
derbücher wurden erzählt und gezeigt und die 
Kinder wussten schon sehr viel über Frieden, 
auch über Krieg und Streit, es gab einen guten 
Austausch. 
Dann durften die Kinder Friedenstauben basteln 
und anmalen. Dazu gab es natürlich Getränke 
und Kekse. Helga Lambrecht 

Umwelttipp 
Der Frühling ist eine Zeit des Neubeginns und der 
Erneuerung, sowohl in der Natur als auch in un-
serem Geist. Psalm 23 spricht von grünen Auen 
und frischem Wasser, Bilder, die uns an die 
Schönheit und Frische des Frühlings erinnern. In 
dieser Jahreszeit können wir uns von diesen Ver-
sen inspirieren lassen, um unsere Umwelt zu 
schützen und zu pflegen. Nutze die beginnende 
Gartensaison, um Kräuter, Gemüse oder Salat im 
Hochbeet anzubauen. Das spart Verpackungen, 
Transportwege und du weißt genau, was in dei-

nen Lebensmitteln steckt. Dies funktioniert auch 
auf dem Balkon.  
Oder kaufe saisonale Lebensmittel vor Ort ein. 
Duch den bewussten Kauf saisonaler Produkte 
unterstützt du lokale Landwirt:innen und senkst 
die CO2-Emissionen für Transporte. Zudem sind 
saisonale Lebensmittel oft günstiger, nährstoP-
reicher und schmackhafter, da sie in ihrer natür-
lichen Erntezeit geerntet werden.  
 
 Helga Lambrecht, Umweltteam  

Spende vom Heimatverein 
Das Umweltteam der Evang. Kirchengemeinde 
March hatte zusammen mit einem Gartenbauun-
ternehmen den Kirchgarten neben der Martin-
Luther-Kirche neugestaltet – natürlich mit bie-
nenfreundlichen Pflanzen. 
Der Vorsitzende Klaus Ritter des Heimatvereins 
hat zur finanziellen Unterstützung beim Aktions-
tag im November eine Spende in Höhe von 500 
Euro an Kirchengemeinderätin Iris Janke über-
reicht. 
Wir danken recht herzlich mit einem vergelt‘s 
Gott. 
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Kinderseiten 

Hallo Kinder, aufgepasst! 

Ob klein oder groß, ob mit Mama, Papa, Oma o-
der Opa – ihr seid alle eingeladen zu   
„PASTA“, unserem Familiengottesdienst mit allen 
Sinnen: 
 
P wie Puppenspiel, 
A wie anbeten, 
S wie singen und spielen, 
T wie teilen 
A wie alle zusammen 
 
In March finden schon seit einigen Jahren Famili-
engottesdienst mit einem anschließenden ge-
meinsamen Mittagessen statt. Es gibt immer le-
ckere Nudeln mit Soße – daher der Name 
„PASTA-Gottesdienst“. Der letzte fand am 20. 
Oktober statt und stand unter dem Motto 
„Dankbar und unbeschwert“. Es ging um Jesu 
Worte aus der Bergpredigt: „Macht euch keine 
Sorgen. Seht euch die Vögel an. Sie säen nicht 

 
 
 und ernten nicht, und Gott ernährt sie doch.“ 
Dazu wurde gebastelt, Pantomime gespielt und es 
gab ein Quiz mit Vogelstimmen. 
 
In Umkirch haben mittlerweile auch schon zwei 
Mal solche Familiengottesdienste stattgefunden. 
Sie fanden großen Anklang! Deshalb haben wir 
abgesprochen, dass wir künftig an beiden Orten 
PASTA anbieten und alle Kinder, Eltern, Großel-
tern ... herzlich nach March wie nach Umkirch 
einladen. 
 
Der letzte PASTA-Gottesdienst fand am 9.2. in 
March statt zum Thema „Prüft alles und behaltet 
das Gute“.  Dazu wurde eine Geschichte erzählt, 
gebastelt, und es wurde Schokolade verkostet! 
  
Der nächste PASTA-Gottesdienst in Umkirch fin-
det am Palmsonntag, 13.4. um 11 Uhr im Evang. 
Gemeindezentrum (Binkeweg 14) statt. 

 

PASTA-Gottesdienste jetzt in beiden Gemeinden 
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Kinderseiten 
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Frühjahrsputz ums Gemeindezentrum Buchheim – Danke an alle „Heinzelmännchen“, die Vogelhäuschen 
reinigen oder Blumen neu anpflanzen  

Die Kinder der Krippeinspiele in March  

und in Umkirch  


